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34. Verordnung: Höhe der Blindenbeihilfen nach dem Wiener Blindenbeihilfengesetz 1969i Fesi;setzung. 
35. Verordnung: Neuregelung der Pflegeentgelte in den Wiene.- städtisdien Pflegeheimen. 
38. Kundmadiung: Festsetrung der Pilegegebühren und Feststellung der als koo:ende<kend ermittelten Pflegegebühren 

filr die W'iener städtisdtell Krankenänstaiten. 
3 7. Verordnung: Höhe des Pflegegeldes nach dem Wiener Behindertengesetz; Festsetzung. 

84. 

Verordnung der Wiener Landesregierung 
vom 30. November 1977, womit die Höhe 
der Blindenbeihilfen nach dem Wiener Blin
denbeihilfengesetz 1969, LGBI. für Wien 

Nr. 14, festgesetzt wird 

Gemäß § 4 Abs. 1 des Wiener Blindenbeihilfen
gesetzes 1969, LG:&l. für Wien Nr. 14, wir.d 
verordnet: 

Artikel I 

Die Höhe der :Sündenbeihilfen wird für an
sprudlsberedltigte Personen im Sinne des § 2 
lit. a (ßliMe) mit 2 590 S und für Personen im 
Sinne des § 2 Iit. b (sdlwerst Sehhehinderte) mit 
1 680 S festgeset2t. 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt am 1. Jänner 1978 in 
Kraft. 

Der Landeshauptmann; 
Gratz 

81. 

Verordnung der Wiener Landesregierung 
vom 30. November 1977 betreffend die Neu
regelung der Pflegeentgelte in den Wiener 

städtischen Pllegeheimen 

Auf Grund des § 36 .A!bs. 2 des Wiener Sozlal
hilfegesetzes, LGßl. für W·ien Nr. 1111973, wird 
verordn·et: 

§ 1. Die Pllegeentgelte in den Wiener städti-
sdlen Pflegeheimen, und 2war 

Pflegeheim Lainz 
·Pflegeheim Baumgarten und Rodlusheim 
Pflegeheim Liesing 
Pßegeheim St. Andrä 

2 

Pflegeheim Klosternei.;burg 
werden mit 175 S pro Pflegetag und Pflegling 
festgesetzt. 

§ 2. (!) Diese Verordnung tritt mit 1. Jän
ner 1978 in Knft. 

(2) Mit Ablauf des 31. Dezember 1977 verliert 
die Verordnung der Wiener Landesregierung vom 
22. Dezember 1976 betreffend die Neuregelung 
der Pflegeentgelte in den Wiener städt1sdlen Pfle
geheimen, LGB!. für Wien Nr. 35/1976, ihre 
Wirksamkeit. 

Der Landeshauptmann: 
Gratz 

86. 

Kundmachung des Amtes der Wiener Lan
desregierung vom 30. November 1977, 
MA 4/1-2458/77, betreffend die Festsetzung 
der Pllegegebühren und Feststellung der als 
kostended.:.end ermittelten Pflegegebühren für 

die Wiener städtischen Krankenanstalten 

Die Wiener Landesregierung hat :un "30. No
vember 1977, Pr. Z. 4202, folgenden Besdlluß 
gefaßt: 

I 

Gemäß § 34 Abs. 1 des Wiener Kr.rnkenan
staltengesettzes, LGBL für Wien Nr.1/1958, in der 
Fassung des Gesetzes LGBI. für W"en Nr. 57/ 
1974, wird für nadlstehende Krankenanstalten 
die Pflegegebühr pro Pflegetag und Pflegling für 
die all;:emeine Gebührenklasse uni<! in gleicher 
Höhe für die Sonderklasse wie folgt festgeseut: 

1. Krankenhaus Laim 
Wilhe!minenspital 
Fraruz Josef-Spital 
Krankenanstalt Rudolfssdftung 
Elisabeth.Spital 
Allgemeine P"1ik1inik 
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